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Erst, wenn ich weiß, woher ich komme, weiß ich 
auch, wohin ich gehe... 

Bei Neuburg entsteht ein Einspeise- und Übergabe-
zentrum für regionale Energieerzeuger 

Mit Groß Pankow, Redlin und Siggelkow ver-
fügen inzwischen 3 Dörfer unserer Gemeinde 
über eine abgeschlossene Ortschronik. In Neu-
burg besteht seit 2012 eine  Arbeitsgruppe, die 
inzwischen bereits einen beachtlichen Fundus 
zur Geschichte des Ortes zusammengetragen 
hat. 
Für Klein Pankow fehlt bis jetzt eine vergleich-
bare Arbeit. Wie eine erste Recherche ergab, ist 
der vorhandene Dokumentenbestand zur Orts-
geschichte sehr lückenhaft und außerdem auf 
mehrere Archive in Brandenburg und Meck-
lenburg Vorpommern verstreut. 
Um so dringender ist es, umgehend die Erinne-

rungen und Kenntnisse der heutigen Klein Pan-
kower über die Geschichte ihres Ortes aufzu-
nehmen und für eine eventuelle Ortschronik zu 
sichern. 
2021 wird Klein Pankow 650 Jahre! 
Frau Klawitter wird in diesem Zusammenhang 
demnächst die noch lebenden Zeitzeugen des 
Dorfes aufsuchen und versuchen, gemeinsam 
mit ihnen den Faden zur Geschichte des Dorfes 
aufzunehmen. 
Wer Lust hat, sich an dieser Arbeit zu beteili-
gen, kann sich jederzeit bei Frau Klawitter  
melden .  hn 

Gelungenes Dorffest in Groß Pankow! 
Pünktlich um 17 Uhr eröffnete Bernd En-
gelhard mit freundlichen Worten das dies-
jährige Dorffest in Groß Pankow am 
24.August. Ein großes Dankeschön an die 
S i g g e l k o w 
Agrar eG für 
das gesponser-
te Schwein. , 
Es wurde le-
cker zubereitet 
von der Flei-
scherei Hilde-
brand.  
Unser Musiker 
Hajo brachte 
viel Spaß mit 
seinen musika-
lischen Einlagen und sorgte für gute Stim-
mung im Zelt. Es wurde gesungen und 
getanzt bis in die frühen Morgenstunden. 

Leider gab es in diesem Jahr kein Pro-
gramm. Wir sind bemüht, mit Ihrer Hilfe 
für das nächste Dorffest wieder ein lustiges 
Programm zusammen zu stellen. Es wäre 

schön, wenn sich da-
für aus der Gemeinde 
Siggelkow mehr Leute 
beteiligen würden. 
Wir bedanken uns bei 
den vielen fleißigen 
Helfern für die tatkräf-
tige Unterstützung 
beim Zeltaufbau, am 
Ausschank und bei der 
Pflege der Außenanla-
ge. 
Somit haben Alle zum 

guten Gelingen beigetragen.  cw 

Am Samstag, den 10. August 2013 fand 
das diesjährige Mitternachtsturnier im Vol-
leyball auf dem Siggelkower Sportplatz 
statt. Wir gratulieren recht herzlich der 
Siegermannschaft, die in diesem Jahr aus 
den folgenden Spieler/innen bestand: Karl-
Heinz Stenzel, Johanna Ladewig, Philipp 
Kramer, Verena Kramer, Kathrin Zachari-
as und Heinrich Lübcke. 
Von 19:30 Uhr bis nachts um eins spielten 
sechs Mannschaften um den Turniersieg. 
Wie immer wurden die Mannschaften aus-

gelost und es entstanden diesmal recht aus-
geglichene Teams, so dass es viele span-
nende Spiele gab. Am Ende stand natürlich 
der Spaß im Vordergrund, was sich auch 
alle Teilnehmer zu Herzen nahmen. 
Wir blicken auf ein gelungenes Turnier 
zurück und freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Veranstaltung dieser Art des SV 
Siggelkow im August 2014 - dann voraus-
sichtlich mit dem "Verrückten Sportfest"!                                         
      Cl 

Mitternachtsturnier auf dem Siggelkower Sportpatz 

Am 17.07. trafen sich Mitglieder und Gäs-
te der Headmounten Freebiker zu ihrem 
ersten, bereits in der letzten Ausgabe des 
Moosterboten angekündigten Stammtisch. 

Dieser wurde bei sehr schönem Wetter zu 
einer gemütlichen Grillrunde in gewohnt 
angenehmer Atmosphäre.  sk 

Die Umsetzung der „Energiewende“ verändert 
in raschem Tempo weiter unsere Landschaft. 
Gegenwärtig entsteht kurz hinter Neuburg, 
westlich der Parchimer Straße, auf einer Fläche 
von fast 10 ha ein Umspannwerk, welches in 
der Lage ist, den in der Region erzeugten 
Strom aufzunehmen und von der bestehenden 
110 KV-Leitung in die 220 KV-Fernleitung 
(später 380 KV geplant) zu überführen. Not-
wendig ist diese Maßnahme – auch in der un-
gewöhnlichen Größenordnung - weil unsere 

Region längst ein Energieüberschussgebiet 
geworden ist und sich der Stromexport mit der 
Realisierung weiterer Energieparks im Raum 
Suckow, Redlin und Parchim noch einmal ver-
vielfachen wird. 
Demgegenüber ist die Beteiligung vor allem 
der Kommunen an diesem Wirtschaftsauf-
schwung noch immer unzureichend. Diese 
sollte unserer Meinung nach, bald auf das ange-
messene Niveau gebracht werden.  hn 

Das  Erntefest findet dieses Mal 

auf dem Sportplatz statt! 

Erster Stammtisch der Headmounten Freebiker ein voller Erfolg 



Aktuelle Termine 
11.09 15:00 Redlin Seniorentreffen Kl. Pankow/Redlin, Alte Schule 

14.09 ab 13:30 Siggelkow Erntefest, Sportplatz Siggelkow 

18.09 19:00 Redlin Bikertreffen, Redlin 

25.09. 15:00 Redlin Seniorentreffen Kl. Pankow/Redlin, Alte Schule  

26.09 16:30 Siggelkow Chronikgruppe, Jugendclub  

 17:30 Siggelkow AG Älter werden, Jugendclub 

 19:00 Siggelkow AG Infrastruktur, Jugendclub 

27.09. 19:30 Redlin Orgelkonzert, Frau Zwerschke, Kirche 

27.09 18:00 Neuburg Treffen der Dorfgemeinschaft, Ufercamp 

29.09 ab 10:00 Redlin Flohmarkt, Kunstscheune Redlin 

04.10. 19:30 Gr. Pankow Treffen der Dorfgemeinschaft, Dorfplatz 

04.10. 19:00 Siggelkow Laternenumzug. Start Gemeindezentrum 

Fußball Herren  

14.09 14:00 Herren SV Fortschritt Neustadt-Glewe-SV Siggelkow Auswärts 

21.09 11:00 C-Junioren SV Siggelkow– Lübzer SV Siggelkow 

21.09 14:00 Herren SV Siggelkow-SV04 Gr.Laasch Siggelkow 

27.09 18:00 SG Mooster SG Mooster– SV Sukow Siggelkow 

28.09 14:00 Herren Hagenower SVII-SV Siggelkow Auswärts 

29.09 10.00 C-Junioren SV Siggelkow-SV Schw./Weiß Gallin KF Siggelkow 

05.10 14:00 Herren SV Siggelkow-Lübtheener SV Concordia. Siggelkow 

20.09 19:00 SG Mooster Lübzer SV/Brauerei-SG Mooster Auswärts 

Längst hätte das 1977/78 erbaute Sportler-
heim unseres SV eine gründliche Auffri-
schung gebrauchen können. Es fehlte meist 
das Geld oder etwas anderes war dringender. 
Schließlich kamen die Sportler auf einer Mit-
gliederversammlung zu der Erkenntnis: Nur, 
wenn wir das Projekt in die eigenen Hände 
nehmen und sich jeder nach seinen Möglich-
keiten mit einbringt, haben wir eine Chance, 
ein solches Vorhaben  realisieren zu können. 
Lasst uns nicht länger über  „wenn“ und 
„aber“ reden, sondern einfach anfangen! 
Inzwischen sind 2 Jahre vergangen. Vor allem 
durch die umfassende und uneigennützige 
Unterstützung durch Gilbert Pingel gibt es 
mittlerweile die technische Dokumentation 
des Vorhabens, einen bestätigten Bauantrag, 
die Zustimmungserklärung des Eigentümers 
(Gemeinde Siggelkow) und Zusagen über die 
Gewährung von Fördermitteln aus mehreren 
Fördertöpfen. 
Schwerpunkte des Modernisierungsprogram-
mes sind: 
�Größere Umkleidekabinen 
 �Modernisierung der gesamten Sanitäranla-
gen 

�Vergrößerung des Gemeinschaftsraumes 
durch Neuordnung des Servicebereiches  
�Neuordnung des Umfeldbereiches und der 
Zuwegung 
Trotz der Unterstützung durch Fördermittel 
bleibt es dabei, dass der größte Teil der Ge-
samtarbeiten in Eigenleistung zu erbringen ist. 
Dank des umtriebigen und einfallsreichen 
Einsatzes des Vorstandes ist hier schon eini-
ges vorbereitet worden; selbst der künftige 
„Bauleiter“ steht mit Ronald Rieck schon in 
den Startlöchern. 
Weil mit der vorgesehenen Modernisierung 
des Sportlerheimes auch bessere Bedingun-
gen für die Durchführung von Gemeinde-, 
Vereins- oder Familienveranstaltungen ge-
schaffen werden sollen, werden wir alle da-
von profitieren. 
Der Sportverein dankt schon jetzt Allen sehr 
herzlich für das bis jetzt erbrachte Spendener-
gebnis und wird auch weiterhin für jede Un-
terstützung dankbar sein. 
Der Moosterbote wird über den Fortgang des 
Projektes kontinuierlich berichten.  hn 

Modernisierungskur für Sportlerheim in Siggelkow  

Auf allen Einwohnerversammlungen der 
Ortsteile wurde der Wunsch nach der Aufstel-
lung von Bänken geäußert. Bänke laden zum 
gegenseitigen Verweilen, Klönen und Ausru-
hen ein. Auswärtige Gäste, wie Spaziergänger 
oder Radfahrer, können das Dorf unter einem 
neuen Blickwinkel kennen lernen und sich 
ihm nähern. Ist der Aufstellplatz gut gewählt, 
können Bänke zum Ausgangspunkt für die 
Anlage eines kleinen Dorfzentrums werden, 
welches unterschiedlichen Nutzeransprüchen 
gerecht werden kann. 
In den Arbeitsgruppen „Älter werden“ und 
„Infrastruktur“ wurden die Voraussetzungen 
für die  Umsetzung dieses Vorhabens disku-
tiert, die finanziellen Rahmenbedingungen 

geprüft sowie  Vorschläge für die Realisie-
rung eingebracht. Grundsätzlich sollte jede 
Dorfgemeinschaft selbst entscheiden, wann 
und wo sie welche Bänke aufstellen möchte.  
Inwieweit sich die Gemeinde an diesem Vor-
haben beteiligen kann und welche Unterstüt-
zungsmöglichkeiten bestehen, wollen wir 
deshalb am 
•10.September, 18.00 Uhr im GZ Siggel-
kow 
mit je einem Vertreter unserer Ortsteile be-
sprechen. Wir wollen versuchen, zu dieser 
Veranstaltung auch Unternehmer der Ge-
meinde und einen Fachmann für Ortsgestal-
tung mit einzuladen. 
                                 Verein Zukunft Gemeinde Siggelkow 

Gemeinschaft braucht Nähe 

Wir rücken zusammen 
Unser erstes Treffen am 02.08.2013 auf dem Dorfplatz Groß Pankow war sehr gut besucht. 
Es wurde diskutiert , erzählt , gelacht und geplant. 
Wir wollen uns ab jetzt jeden 1. Freitag des Monats auf dem Dorfplatz ab 19.00 Uhr tref-
fen. Bis unsere geplanten Bänke da sind, möchten wir Sie bitten, einen Stuhl und was zu 
Trinken mitzubringen.                                                                                                    cw 

Mein Name ist Stephan Koppe, ich bin 25 Jahre alt und seit meiner 
Geburt in Redlin beheimatet. 
Als Redakteur des Moosterboten verfolge ich vor allem das Ziel, 
den Einwohnern unserer Gemeinde auch die leider sonst nur als 
„Randbezirke“ wahrnehmbaren Orte Redlin und Klein- 
Pankow näher zu bringen. 

SG Mooster= Alte Herren mit Marnitz 

Ab dem 27.9. 18:00 Uhr, Rückenschule, Turnhalle. (10 Termine) Kosten 60.00 € /können 
von der Krankenkasse übernommen werden. Infos: 0174/2038895  Marlies Stenzel. 


